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Leergutdiebin in Allmendingen: GPS-
Tracker führt zu ihrer Festnahme

Leergutdiebstähle in Allmendingen aufgeklärt: Polizei nutzt
GPS-Tracker zur Aufdeckung der Täterin.

Die Bedeutung von Leergutdiebstählen für
die lokale Wirtschaft

Ulm (ots)

Die Serie von Leergutdiebstählen in Allmendingen, die in den
letzten Tagen für Aufregung sorgte, hebt das wachsende
Problem von Diebstählen in Einzelhandelsgeschäften hervor. Bis
zum 29.07.2024 meldeten Geschäfte in der Hauptstraße nahezu
tägliche Vorfälle, bei denen Leergutkästen aus Hinterhöfen
verschwanden.

Die Verdächtige und ihre Taten

Im Rahmen der polizeilichen Ermittlungen konnte eine
66-Jährige als Hauptverdächtige identifiziert werden. Zeugen
berichteten von ihrem ersten Diebstahl, bei dem die Frau mit
ihrem Auto in einen Hinterhof fuhr, um mehrere Leergutkisten in
ihrem Kofferraum zu verstauen. Ihr Verhalten wurde von
Anwohnern observiert, die daraufhin die Polizei informierten.

Innovative Ermittlungsstrategien

Im zweiten Vorfall nahm der Geschäftsführer das Problem ernst



und präparierte die Leergutkisten mit einem GPS-Tracker. Dieser
Tracker alarmierte die Polizei, als die Kisten abgeben wurden,
und vargierte die Verbindung zur 66-jährigen Verdächtigen.
Diese Vorgehensweise zeigt, wie wichtig Technologie in der
modernen Polizeiarbeit ist und verbessert die Chance,
Diebstähle aufzudecken und Täter zu fassen.

Die finanziellen Folgen für die
Gemeinschaft

Die wiederholten Diebstähle könnten nicht nur für den
betroffenen Einzelhändler, sondern auch für die Gemeinschaft
einen finanziellen Schaden bedeuten. Leergut spielt eine
wichtige Rolle im Recyclingprozess und hat sowohl ökologische
als auch ökonomische Relevanz. Steigernde Diebstähle
gefährden nicht nur die Einnahmen lokaler Geschäfte, sondern
untergraben auch die Bemühungen um einen
umweltfreundlicheren Umgang mit Ressourcen.

Fazit und Ausblick

Die fortgesetzten Ermittlungen gegen die verdächtige Person
sind noch in vollem Gange. Diese Vorfälle verdeutlichen jedoch,
wie wichtig die Wachsamkeit der Gemeinschaft und innovative
Ansätze in der Verbrechensbekämpfung sind, um ähnliche Fälle
in der Zukunft zu verhindern. Die Polizeibehörden bitten die
Bevölkerung um Mithilfe und Wachsamkeit. Jeder Hinweis kann
helfen, das Sicherheitsgefühl im Viertel zu stärken.
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